Аудіювання, 9 клас

Ein Interview 

(I – Interviewerin, T – Teresa, D – Dennis)


I: Sprachschulen bieten im Internet ein buntes Programm an Sprachkursen. Eine Online-Sprachschule ist z.B. der Sprachmarkt.de, der verschiedene Sprachkurse u.a. auch zur Vorbereitung auf offizielle Zertifikate  anbietet. Teresa und Dennis, zwei ehemalige Schüler, haben unterschiedliche Erfahrungen mit dieser Lernmethode gesammelt. Wir haben  sie danach befragt.


Teresa, welche  Sprache wolltest du lernen und  warum hast  du dich gerade für eine Schule im Internet entschieden?


T. Ich habe nach einer preiswerten und  zeitlich flexiblen Lösung gesucht. Daher habe ich einen Online-Englischkurs gemacht. Ich habe mich vorher noch nie mit dieser Lernform beschäftigt und  fand es interessant und einen Versuch wert, auf diese Weise  mein Schulenglisch wieder zu aktivieren. 


I. Wie bewertest du diese Methode und  wie sind deine Fortschritte?


T. Am Anfang fand ich es  toll. Immer  wenn ich Lust und  Zeit hatte, konnte ich im Internet spielerisch lernen, z. B. Kreuzworträtsel lösen usw. Doch schon nach vier Wochen ließ meine Begeisterung nach und  nach fünf Monaten habe ich  nicht oft gelernt, manchmal einmal pro Woche, manchmal sogar weniger. Ich habe inzwischen  mit dem Kurs aufgehört.


I: Hast du dein Englisch verbessern können?


T: Von großen Fortschritten kann ich nicht reden, wirklich nicht. Ich glaube, ich brauche einfach eine wirkliche Klasse  und  einen  realen Lehrer, aktives Lernen. Für mich  wird eine  Fremdsprache  erst in der Kommunikation interessant. Ich brauche die  lebendige  Sprache und das kann ein virtuelles  Klassenzimmer oder ein Chatroom  nicht ersetzen. Sprache  lerne ich durch Tun, durch Handeln  und nicht am Bildschirm. 


I: Für wen ist deiner  Meinung  nach ein Online-Sprachkurs zu empfehlen?


T: Er ist ideal  für Personen, die im Beruf sehr engagiert sind und  zeitlich keinen festen Kurs an einem Institut besuchen können. Wortschatz und  Grammatik lassen sich auf diese  Weise gut trainieren, aber nur sehr schlecht die Aussprache und das aktive Sprechen.


I: Dennis, welche Erfahrung und  Meinung hast du zu den  Internetsprachschulen?


D: Ich sehe schon die gleichen Probleme wie Teresa. Aber für mich von Anfang an das praktische Moment entscheidend. Nirgendwo sonst kann ich fast überall, zu jeder Tageszeit eine Sprache lernen. 


I: Konntest du Fortschritte im Lernen verzeichnen?


D: Ja, auf jeden Fall. Nach meinem  Englischkurs  bin ich sicherer  in der Grammatik geworden und  mein Wortschatz ist jetzt sehr viel besser. Es macht mir auch Spaß, spielerisch mit dem Computer zu lernen.


I: Würdest du Online-Sprachkurse weiterempfehlen? 


D: Nicht generell. Es kommt auf den Lerntyp und  die Lernziele des Einzelnen an. Lernenden, die noch nicht sicher  in Aussprache  und  Betonung sind, würde  ich   einen solchen Kurs nicht empfehlen. Doch für diejenigen, die  wenig Zeit  zur Verfügung haben und  sich vor allem  alleine  sehr gut motivieren können, ist es eine  sehr  gute Möglichkeit eine Sprache  zu lernen. Wie Teresa  schon gesagt hat, wirkliche Konversation muss man allerdings anders üben.  Und deswegen werde ich nächsten Monat auch wieder einen Englischkurs an der Volkshochschule besuchen.

Аудіювання, 9 клас

Test 1. 

Lies die Aufgaben. Löse die Aufgaben beim ersten Hören. Bei jeder Aufgabe sollst du feststellen: Habe ich das im Text gehört oder nicht? Wenn ja, markiere Richtig, wenn nein, markiere Falsch.
1. Teresa konnte schon etwas Englisch, als sie mit dem Internetkurs begann.              

2. Teresa fand den Sprachkurs von Anfang  langweilig.                                              

3. Nach fünf Monaten hat sie mit dem Kurs aufgehört.                                                  

4. Nach dem Kurs konnte sie viel besser Englisch als vorher.                                        

5. Sie findet Lernen am Computer zu passiv.                                                                   

6. Sie empfiehlt niemandem, an einer Online-Sprachschule zu lernen.                            

7. Dennis hatte am Anfang dieselben Probleme wie Teresa.                                            

8. Sein Englisch ist jetzt viel besser geworden.                                                                 

9. Erfindet, dass die  Internetkurse nicht für jeden das Richtige sind.                                    

10. Dennis möchte weiter Englisch lernen.     

Аудіювання, 9 клас   Test 2                                           
Lies die Aufgaben 1-10. Löse die Aufgaben beim zweiten Hören. Kreuze bei jeder Aufgabe die richtige Lösung (A oder B oder C) an.

1. Teresa

a) findet einen Online-Sprachkurs zu teuer.

b) hat zum ersten Mal einen Online-Sprachkurs gemacht.

c) war am Anfang sehr skeptisch.

2. Bei diesem Online-Sprachkurs kann man

a) nur 4 Wochen lang die Sprache lernen.

b) nur zum bestimmten Zeitpunkt lernen.

c) auch spielerisch die Sprache lernen.

3. Für Teresa war dieser Online-Sprachkurs

a) sehr interessant.

b) mit der Zeit nicht mehr so interessant.

c) sehr anstrengend.

4. Am besten lernt Teresa eine Fremdsprache

a) durch Gespräche.

b) durch Grammatikübungen.

c) durch spielerische Aufgaben.

5. Ein Online-Sprachkurs ist ideal für

a) Senioren mit viel Freizeit.

b) Jugendliche mit viel Freizeit.

c) Berufstätige mit wenig Freizeit.

6. Dennis fand die Möglichkeit super,

a) jederzeit seine Sprachkenntnisse zu verbessern.

b) am kostenlosen Online-Sprachkurs teilzunehmen.

c) mit anderenTeilnehmern online zu kommunizieren. 

7. Der gröβte Vorteil vom Online-Sprachkurs für Dennis war

a) spielerisch die Sprache zu lernen.

b) die Erweiterung seines Wortschatzes.

c) Kommunikation zu üben.

8. Dennis’ Meinung nach

a) lohnt sich Online-Lernen nicht.

b) kann man gut die Aussprache und Betonung online trainieren.

c) Lässt sich die Aussprache online nicht trainieren.

9. Für solches Lernen ist vor allem

a) viel Freizeit wichtig.

b) Motivation wichtig.

c) die Unterstützung von der Familie  wichtig.

10. Ein Online-Sprachkurs hat

a) sowohlVorteile, als auch Nachteile.

b) nur Vorteile.

c) nur Nachteile.      
Читання, 9 клас  
Text 1. Ein Schuljahr in Australien

Lesen Sie den Text und die Aufgaben 1-5. Kreuzen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung an.

Ich kam gerade aus England nach Hause, wo ich ein halbes Schuljahr auf einer Privatschule war. Ich hatte eigentlich vor, wieder die Schule in Deutschland zu besuchen. Doch eine Woche bevor die Schule anfangen sollte, hatte ich im Internet etwas Interessantes gefunden: Eine Organisation bietet einen Schüleraustausch mit Australien an.

Meine Mutter rief die Organisation noch am selben Tag an, um weitere Informationen zu bekommen. Dabei sagte man ihr, dass das Schuljahr in Australien vor ungefähr einer Woche begonnen hatte. Gemeinsam beschlossen wir, dass ich sofort nach Australien fliegen darf. Jetzt musste alles sehr schnell gehen, damit ich nicht zu viel vom Schuljahr verpassen würde.

Der Flug war lang, aber ich war so aufgeregt, dass ich kaum schlafen konnte. Nach insgesamt 21 Stunden Flug bin ich endlich in Australien angekommen. Eine Mitarbeiterin der Schule hat mich am Flughafen abgeholt und mich zu meinem Zimmer im Internat gebracht. Es war noch Vormittag und alle Schüler waren in der Schule, also hatte ich ein wenig Zeit, meine Sachen auszupacken. Am Nachmittag kamen dann alle meine zukünftigen Mitschüler von der Schule zurück, und ich lernte neue Freunde kennen.

Der Stundenplan in der Schule ist ganz anders, als ich ihn von zuhause kenne. Die Schule fängt erst um 8.30 Uhr an, so dass wir genug Zeit haben, vorher noch gemeinsam zu frühstücken. Das ist toll! Am Mittwoch endet die Schule etwas früher, denn an diesem Tag ist Basketballtraining. An der Schule gibt es eine sehr lange Liste, aus der man sich seine Aktivitäten für die Freizeit selbst zusammenstellen kann. Für jeden ist etwas dabei!

Zurzeit sind wir 43 Schüler aus ganz verschiedenen Ländern. Es ist nicht immer so einfach, mit vielen verschiedenen Kulturen zusammenzuleben, aber es macht auch viel Spaß und man kann Vieles lernen. Bis jetzt hat sich die Zeit für mich in Australien wirklich gelohnt. Mein Englisch hat sich sehr verbessert und ich habe neue Erfahrungen gemacht und neue Kulturen kennen gelernt.

	1. Helga flog schnell nach Australien, weil

A es der Wunsch ihrer Mutter war 

B der Unterricht dort schon begonnen hat 

C die Organisation es verlangt hatte.

2. Nach ihrer Ankunft fuhr Helga zuerst

A zu einer Mitarbeiterin der Schule. 

B zu ihrem neuen Zuhause. 

C zum Schulgebäude.

3. Helga hat ihre neuen Mitschüler

A am Ankunftstag kennen gelernt. 

B am Abend kennen gelernt. 

C am nächsten Nachmittag kennen gelernt.

	4. Helga hat die Schule gefallen, weil

A der Stundenplan wie in Deutschland ww war          
 B der Unterricht später anfing. 
C die Unterrichtszeit nicht so lange war
5.Einmal in der Woche ist die Schule früh   schneller zu Ende, weil die Schüler

A Freizeit haben. 

B Hausaufgaben machen. 

C Sport treiben.




Читання, 9 клас  
Text 2

a) Lies  zuerst die  zehn Überschriften. Lies  dann die  fünf Texte und  entscheide, welcher Text (1-5) am besten zu welcher Überschrift (a-j) passt. Ordne zu. 

b) Das kalifornische Eldorado

c) Jedes  Jahr neue  Hotels in Lappland

d) Glückssucher reisen nach Österreich

e) Im Sommer ist es nicht mehr da!

f) Frauen finden keine  Arbeit

g) Gelbe  Mofas für Schweizer Postboten

h) Mehr Stürze als  Bisse

i) Weit über 100.000 waren dabei

j) Bauern spielen im Sommer Bingo

k) Ein ganz besonderer Beruf

1___ In Lappland gibt es ein Eishotel! Weil Lappland ganz weit im Norden liegt, wird es dort immer sehr kalt. In diesem Hotel ist alles aus Eis: sogar die  Betten! Wenn man dort wohnen möchte, dann sollte man sich warm anziehen, denn die Durchschnittstemperatur im Hotel liegt bei minus sieben Grad! Das Innere des  Hotels ist mit tollen Skulpturen aus  Eis geschmückt. Allerdings kann  man dort nicht das ganze Jahr über  wohnen. Da es im Frühling in Schweden recht warm wird, schmilzt das ganze Hotel einfach dahin. Im Herbst, wenn es richtig kalt ist, wird das Eishotel wieder aufgebaut. Das heißt, dass das Hotel jedes  Jahr neu errichtet werden muss. 

2___Thüringen war schon rund 700 Jahre vor Kalifornien im Goldrausch. Von überall her reisten Glückssucher an. Die  Vorstellung vom glitzernden Nugget zieht  auch heute  noch immer tausende in die grüne  Mitte Deutschlands. Die  meisten  finden vor allem Action, Spiel und  Spaß. Ohne zumindest ein wenig Edelmetall geht jedoch selten einer  nach Hause. „Um Erfolg zu haben, muss man wissen, wo man  suchen muss“, sagt Markus Schade, einer der aktivsten Goldwäscher der  Gegend. Als  einer der  wenigen lebt er  sogar davon. Er verdient sein Geld als  Goldwasch-Lehrer. Schon als  Kind faszinierte ihn das edle  Metall, mit 18 Jahren  fand  er wein erstes Gold-Korn.  „Das war ein unbeschreiblich emotionaler  Moment – wie der erste Kuss vielleicht.“

3___ Wie  viele Feuerwehrfrauen, Automechanikerinnen, Pilotinnen oder Physikerinnen kennt ihr? Wenige? Leider gibt es immer noch viele Berufe, in denen kaum Frauen arbeiten. Dabei können  sie in diesen Berufen genauso gut wie  Männer  arbeiten. Damit sich vielleicht bald etwas ändert. Gab es auch dieses Jahr wieder  den Girls´ Day. Insgesamt 125.000 Mädchen ließen sich in Werkstätten, Labors und  Büros zeigen, wie  Männer, und  natürlich auch Frauen, so arbeiten. Sie  waren zum Beispiel bei einem Feuerwehreinsatz dabei, nahmen bei der Polizei Fingerabdrücke oder  schauten zusammen mit Automechanikern unter die Motorhaube. Auch Jungs  durften an diesem Tag ihre Nasen in Berufe stecken, in denen sonst nur wenig Männer zu finden sind.  Im Friseursalon  zum Beispiel, in  Pflegeheimen  und  im Theater.

4___Letztes  Jahr wurden in der  Schweiz 108 Briefträgerinnen und  Briefträger von Hunden gebissen, aber  die  Gefahren beim Postverteilen liegen ganz  woanders: Am meisten verunglücken Postboten heute, weil sie stolpern, ausrutschen oder mit ihren gelben Mofas  und  Rollern stürzen. 

5___Kuhbingo im österreichischen  Kleinwalsertal: Mit einem  ungewöhnlichen Glücksspiel will das Kleinwalsertal in Vorarlberg im Sommer die  Gäste anziehen.  Beim Kuhbingo sollen sich die  Touristen nicht nur amüsieren, sie können auch bis  zu 100.000 Euro  gewinnen – wenn ihnen die Milchkuh Erna Glück bringt. Kuhbingo komme von einem traditionellen Spiel, mit dem sich früher die  Jungen Bauern  vergnügten, erklärte  der Tourismusdirektor des Kleinwalsertals. 
Читання, 9 клас  
Text 3

Lies  den Text und  die  Aufgaben 1-5.  Kreuze bei jeder  Aufgabe „richtig“ oder „falsch“ an. 
Vogelzug


Wenn es im Winter kalt wird, machen manche  Menschen gern Urlaub im warmen Süden.  Ähnlich sieht es  bei den Vögeln aus.  Auch sie  fliegen im Winter nach Süden, weil sie  hier zu wenig Nahrung – wie  zum Beispiel Insekten – finden, wenn es kalt wird. Wenn man denkt, dann könnten sie  doch gleich da bleiben, irrt  man  sich: Im Süden ist für so viele Vögel nämlich auf Dauer zu wenig Platz. Weil es  auf der  Erde immer wärmer wird, gibt es mittlerweile  aber  auch Vogelarten, die  gar nicht ziehen oder sogar nach Norden wandern.  Dort finden sie in den großen Städten Nahrung.


Ist die  Wärme auch eine ausreichende Hilfe für die  Tiere, ihren Weg zu finden? Das würde nicht genügen. Manche  Vögel haben im Auge ein Organ, mit dem sie das Magnetfeld der Erde erkennen können.  Andere  achten auf die  Sterne oder  die  Sonne – oder sogar auf beleuchtete Städte oder Autobahnen. Die  Reise  ist für die  Vögel sehr anstrengend. Die  Tiere haben kaum eine Möglichkeit, genug Pausen zu machen, um Nahrung aufzunehmen. Sie  nehmen daher viel Fett in ihrem Körper mit, um Energie zu haben. Auf ihrem Weg fliegen sie in Gruppen, sogenannten Schwärmen. Man kann die  Vögel dabei mit dem Auge fast nicht beobachten. Denn sie  fliegen meistens nachts – dann ist es zu dunkel – und  außerdem  in einer zu großen Höhe. Deshalb nutzt man Radar, um ihren Weg zu verfolgen. 
Aufgaben 1-5

	Aufgaben
	
	richtig
	falsch

	1
	Vögel fliegen im Winter nach Süden, obwohl  dort sehr viele  Vögel sind
	
	

	2
	Einige  Vögel fliegen im Winter genau in die andere Richtung
	
	

	3
	Die  Vögel finden den Weg dadurch, dass es immer wärmer wird.
	
	

	4
	Auf dem anstrengenden Flug machen die  Tiere genug Pausen, um sich zu ernähren.
	
	

	5
	Die  Vögel fliegen meist zu hoch, sodass man sie nicht gut sehen kann. 
	
	


Творче завдання, 9 клас

Thema 1. Reisen

Die Deutschen geben für Urlaub und für Erholung viel Geld aus. Sie reisen sehr viel. Was halten Sie davon? Schreiben Sie an Ihre deutsche Brieffreundin/Ihren deutschen Brieffreund eine E-Mail zu den folgenden Punkten:

· Reisen und Erholung in Ihrer Familie

· Reiseziele, die Sie bevorzugen 

· die Ukraine als ein Reiseland
Thema 2. Kleider machen Leute

Mode gehört für viele Menschen zu den Grundbedürfnissen. Damit ist allerdings der Zwang verbunden, sich dem neusten Trend anzupassen. Gut angezogene Menschen haben mehr Prestige, unmoderne Kleidung gilt als Ausdruck von Armseligkeit und auch deswegen können manche Jugendlichen gemobbt werden. Schreiben Sie Ihrer deutschen Brieffreundin/Ihrem deutschen Brieffreund eine E-Mail zu den folgenden Punkten:

· Mode und Kleidung, was Sie davon halten?

· Welche Kleidung wird in Ihrer Clique bevorzugt?

· Was tragen Sie in der Schule?

· Schuluniform: Pro und Contra

Thema 3. Das Internet spielt eine wichtige  Rolle im Leben. Oder?
Das Internet spielt schon eine wichtige Rolle im Leben jedes Menschen, es erleichtert viele ehemals komplexe, langwierige Vorgänge. Ist diese Erfindung in Ihren Augen positiv oder gibt es auch negative Seiten? Nehmen Sie Stellung zu dieser Entwicklung und schreiben Sie einen Lesebrief  an die Redaktion der Jugendzeitschrift «Vitamin de» und äußern Sie Ihre Meinung dazu. Berücksichtigen Sie dabei folgende Punkte:

Sollten alle Haushalte ans Internet angeschlossen werden?
Brauchen die Schüler einen kostenlosen Internetzugang in der Schule?

Soziale Netzwerke im Leben der Jugendlichen.

Eigene Währungen mit dem Internet.

Усне мовлення, 9 клас
1. Erzählen Sie Ihrem Brieffreund über die ukrainischen Traditionen und Feiertage.

2. Sie haben einen Brieffreund in der BRD. Was erzählt er  über die  deutschen Feiertage?

3. Erzählen Sie Ihrem Brieffreund über Ihre Familie und über sich selbst.

4.  Haben Sie viel Freizeit? Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?

5. Das Haus (die Wohnung), wo Sie wohnen.

6. Machen Sie uns mit Ihrem besten Freund bekannt.

7. In Ihre Schule ist eine Delegation  aus der BRD gekommen. Erzählen   Sie ihnen über  Ihre Schule.

8. Erzählen Sie  über Ihren Lieblingsschriftsteller. 

9. Können Sie  über einen der deutschen Schriftsteller erzählen.

10. Vor kurzem  haben Sie  eine Reise  in eine andere Stadt gemacht. Erzählen Sie   bitte über  diese Reise.

11.  Erzählen Sie Ihrem Freund über die Vorbereitung auf die Reise nach Deutschland.

12. Wie veranstalten Sie Ihren gewöhnlichen Arbeitstag?

13. Sind Sie immer  mit den Ferien zufrieden?  Wie haben Sie Ihre letzten Sommerferien verbracht?

14. Erzählen Sie Ihrem Brieffreund über die Ukraine.

15. Waren Sie schon einmal in Kyjiw? Erzählen Sie  über die Hauptstadt der Ukraine.

16. Erzählen Sie über die geografische Lage  Deutschlands?

17. Jede Jahreszeit hat ihre Schönheit. Welche Jahreszeit gefällt Ihnen am besten?

18. Sie sind vor kurzem aus der BRD gekommen. Welche Städte haben Sie besucht?

19. Was können Sie über die Hauptstadt der BRD erzählen?

20. Sie sind ein Jahr in einer Schule in Berlin gelernt. Erzählen Sie Ihrem Freund über die Schule in der BRD.

Lösungen

Hörverstehen 9 Kl
Teil 1
1. r

2. f

3. f

4. f

5. r

6. f

7. f

8. r

9. r
     10.r

Teil  2
 1b)

 2c)

 3b)

 4a)
 5c)

 6a)

 7b)

 8c)

 9b)

 10a)

Leseverstehen 
Text 1. 1b,2b, 3a,4b,5c
Text 2. 1d, 2j, 3h, 4g, 5c;
Text 3 1r, 2r, 3f, 4f, 5r;
